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aktuell kommentiert
von Bürgermeister Johann Schweitzer

Zahlreiche Bautätigkeiten in Prambachkirchen
Sanierung des Kindergarten-
Spielplatzes
In den Sommermonaten wurde die 
Generalsanierung des Kindergarten- 
Spielplatzes durch den Maschinenring 
Service Grieskirchen und durch unsere 
Bauhofmitarbeiter durchgeführt. Neben 
der kompletten Erneuerung der Rasen-
flächen wurden auch die bestehenden  
Spielgeräte saniert bzw. zum Teil er-
neuert. Die anhaltende Trockenperiode 
in den Ferienmonaten hat das Wachsen 
des neuen Rasens ziemlich erschwert, 
trotzdem kann nun pünktlich zum 
Beginn des Kindergartenbetriebes ein 
attraktiver Spielplatz an die Kinder 
übergeben werden.

Aufschließung neuer Siedlungs-
gebiete
Die Aufschließung der neuen Wohn-
siedlungen durch die Firma Swietelsky 
läuft ebenfalls auf Hochtouren. Die 

beim Gasthaus Lackner) wurden von 
der Straßenmeisterei Eferding bereits 
abgeschlossen. 

Errichtung einer zweiten Krabbel-
gruppe
Das Thema Kinderbetreuung wird 
immer wichtiger. Die vorliegenden 
Anmeldungen bei den unter 3-jährigen 
Kindern zeigen, dass in absehbarer 
Zeit der Platzbedarf in der bestehenden 
Krabbelgruppe nicht mehr gedeckt wer-
den kann. Die Gemeinde wird sich daher 
für die Errichtung einer zweiten Krab-
belgruppe einsetzen, damit alle Kinder 
einen Betreuungsplatz bekommen. 

Erweiterung der Bücherei
Auch die Bücherei im Pfarrheim platzt 
aus allen Nähten. In Zusammenarbeit 
mit der Pfarre finden derzeit Gespräche 
bzgl. Erweiterung der Bücherei durch 
einen Zubau statt. 
Ob bzw. wann mit den Baumaßnahmen 
gestartet werden kann, hängt aber in 
erster Linie von den notwendigen Fi-
nanzierungszusagen des Landes OÖ ab.

Die vielen Baustellen und in Planung 
stehenden Bauvorhaben zeigen, dass 
Prambachkirchen eine Gemeinde ist, 
in der sich immer viel bewegt. Dadurch 
bleibt unsere Gemeinde nicht nur ein 
attraktiver Wohnort, sondern setzt auch 
aktiv Maßnahmen, um dem allgemeinen 
Trend der Bevölkerungsabwanderung in 
Richtung der Ballungszentren entgegen 
zu wirken. 

Siedlungen in Uttenthal und Prambach-
kirchen Ost (Bahnübergang) sind bereits 
fertig gestellt. In den nächsten Wochen 
werden auch die Siedlungen in Groß-
steingrub und in Gföllnerwald aufge-
schlossen. Im Zuge der Aufschließung 
werden die Schmutz- und Regenwasser-
kanalisation, die Ortswasserleitung und 
der Straßenunterbau errichtet. 
Erfreulicherweise ist ein Großteil der 
Baugrundstücke schon vergeben und es 
werden schon einige Einfamilienhäuser 
errichtet. 

Sanierungsarbeiten auf Gemein-
destraßen
Bedingt durch die zahlreichen Gra-
bungsarbeiten wurden in vielen Orts-
teilen durch die Firma Held & Francke 
Asphaltierungsarbeiten auf Gemein-
destraßen durchgeführt. 
Die Bauarbeiten zur Verlängerung des 
Gehsteiges in Steingrub (Landesstraße 

Der Spielplatz des Kindergartens im neuen Glanz
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Am 27. September wird gewählt. 
Unsere „Amtliche Wahlinformation“ 
erleichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die Ge-
meinde.
Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei den 
bevorstehenden Landtags-, Gemeinde-
rats- und Bürgermeisterwahlen optimal 
unterstützen. Deshalb wurden Ihnen 
Anfang September eine „Amtliche Mit-
teilung – Wahlinformation / Landtags-, 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 
2015“ zugestellt. Diese ist mit Ihrem 
Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Code für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet sowie einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert.
Bringen Sie den personalisierten Ab-
schnitt zu den Wahlen am 27. September 
ins Wahllokal mit. Damit erleichtern 
Sie die Wahlabwicklung, da nicht mehr 
im Wählerverzeichnis gesucht werden 
muss.

Wahlkarte
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie bis spätestens Mittwoch, 
23. September 2015 eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“. Dafür haben Sie nun 
drei Möglichkeiten:
•	 Persönlich in der Gemeinde,
•	 schriftlich mit der personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksende-
kuvert oder

•	 elektronisch im Internet Mit dem 
personalisierten Code auf unserer 
Wählerverständigungskarte in der 
„Amtlichen Wahlinformation“ kön-
nen Sie rund um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen.

Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Die Zustellung 
erfolgt mittels eingeschriebener Brief-
sendung auf Ihre angegebene Zustell-
adresse. Die Wahlkarte muss spätestens 
am 27. September 2015, 15:00 Uhr, im 
Wahllokal bei der Gemeinde einlangen. 
Sie haben weiters die Möglichkeit, die 
Wahlkarte am Wahltag bei jedem ge-
öffneten Wahllokal abzugeben – hier 
dürfen Sie dann jedoch nur für die 
Landtagswahl Ihre Stimme abgeben.

HINWEIS FÜR EU-Bürger 
EU-Bürger haben das Wahlrecht für 
die Gemeinde- und Bürgermeisterwahl 

in der Hauptwohnsitzgemeinde. Das 
Wählen mit Wahlkarte in einer anderen 
Gemeinde ist nicht möglich! Senden Sie 
die Wahlkarte bitte als Briefwahl oder 
geben Sie diese bei unserem Gemein-
deamt rechtzeitig ab!
Verwenden Sie bitte für die Wahlkar-
tenanträge diese „Amtliche Wahlinfor-
mation“.

Wahlservice zu den Landtags-, Gemeinde-
rats- und Bürgermeisterwahlen 2015

Information unter www.welios.at
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Wahl des 
Bürgermeisters
1.	 Schweitzer Johann	 1956	

Bürgermeister	 Untereschlbach 2/1 
2.	 Reinthaler Robert	 1970	

Fahrdienstleiter	 Kapellenweg 4/8

Wahl des 
Gemeinderates
Liste 1	  
Österreichische Volkspartei - ÖVP
1.	 Schweitzer Johann	 1956	

Bürgermeister	 Untereschlbach 2/1 
2.	 Krautgartner Rudolf	 1960	

Kfm. Angestellter	 Römerweg 4
3.	 Kirnbauer-Allerstorfer Michaela	 1978 

Landwirtin	 Oberfreundorf 9/2
4.	 Schnelzer Walter Michael	 1973	

Maschinenschlosser	 Steinbruch 26 
5.	 Eschlböck Rudolf, Ing.	 1957 

Geschäftsführer	 Bergstraße 1
6.	 Kreinöcker Edith	 1988	

Landwirtin	 Obergallsbach 11/1
7.	 Brunner Maria	 1967	

Kfm. Angestellte	 Hochstraße 11
8.	 Doppelbauer Othmar Josef	 1970	

Landwirt	 Schöffling 3/2
9.	 Fraungruber Alois	 1961	

Werkstattleiter	 KIeinsteingrub 7/2
10.	Eschlböck Franz, Mag. iur.	 1963	

Rechtsanwalt	 Steinbruch 22
11.	Holzinger Herbert	 1977	

Landwirt/Konstrukteur	 Uttenthal 1
12.	Weixelbaumer Karl	 1965	

Bankangestellter	 Sternenweg 1/2
13.	Steininger Rudolf	 1966	

Landwirt	 Andrichsberg 3/1
14.	Wagner Herbert, Mag.	 1962	

Angestellter	 Prattsdorf 1/2
15.	Aichinger Bernhard	 1975	

Landwirt	 Auf der Wies 10/2
16.	Auinger Klaus	 1977	

Bauleiter	 Meteoritenweg 9
17.	Eschlböck-Kumschier Alexander Dominik 

Konrad, Mag.  	 1982 
Kfm. Angestellter	 Hauptstraße 28/2

18.	Riederer Christoph	 1991	
Elektrotechniker	 Mitterweg 6

19.	Breitwieser Josef	 1949	
Pensionist	 Gschnarret 22

20.	Sallaberger Herbert	 1982	
Elektrotechniker	 Oberdoppl 1

21.	Hinterberger Harald	 1968	

Bahnangestellter	 Bahnhofstraße 16/2
22.	Grabmayr Karl	 1964 

Landwirt	 Prattsdorf 6/1
23.	Humer Alfons	 1966 

Kfm. Angestellter	 Steinbruch 12/2
24.	Leßlhumer Erwin	 1977	

Landwirt	 Schöffling 6/2
25.	Edinger Anita	 1972	

Buchhalterin	 Weidenweg 8
26.	Übleis Rudolf	 1957	

Versicherungsmakler	 Langstögen 2/1
27.	Ziegler Claudia	 1979	

Juristin	 Mairing 28
28.	Watzenböck Bernadette	 1966 

Landwirtin	 Obereschlbach 7
29.	Schauer Irene	 1975	

Lehrerin	 Erlenweg 6/2
30.	Lesslhumer Sieglinde	 1965	

Einzelhandelskauffrau	 Hauptstraße 37/1
31.	Spindler Karl	 1968	

Landwirt	 Oberfreundorf 15
32.	Ehrengruber Rudolf	 1940	

Pensionist	 Sallmannsberg 11
33.	Keplinger Rudolf, Ing.	 1974	

Techn. Angestellter	 Stallberg 1
34.	Humer Anton	 1966	

Landwirt	 Prattsdorf 13
35.	Brunnbauer Franz	 1966	

Techn. Leiter/Prokurist	 Weidenweg 2
36.	Eschlböck Reinhard Matthias	 1987	

Angestellter/Student	 Bergstraße 1
37.	Autengruber-Burner Markus	 1973	

Handelsangestellter	 Uttenthal 25
38.	Jungreithmair Karl	 1962	

Landwirt	 Baumgarten 2
39.	Strasser Regina	 1994	

Sachbearbeiterin	 Hauptstraße 1
40.	Eder Bernhard, Ing. Dl (FH)	 1977	

Leitung IT & Organisation	 Hochstraße 14
41.	Höflinger Herbert	 1963	

Geschäftsführer	 Schulstraße 1
42.	Krautgartner Anna Maria	 1964	

Vertragsbedienstete	 Römerweg 4
43.	Steininger Uwe Bruno, Dipl.-Ing.	 1969	

Selbständig	 Auf der Wies 14
44.	Riederer Anton	 1953 

Pensionist	 Kleinsteingrub 10/1
45.	Götzendorfer Gisela Elisabeth	 1973	

Angestellte	 Steinbruch 13
46.	Krennmair Josef	 1966 

Monteur/Landwirt	 Niederwinkl 1
47.	Riederer Johann	 1951 

Pensionist	 Mitterweg 6

Liste 2 
Sozialdemokratische Partei Öster-
reichs - SPÖ
1.	 Reinthaler Robert	 1970 

Fahrdienstleiter	 Kapellenweg 4/8
2.	 Mitter Manuel	 1980 

Kfm. Angestellter	 Sonnenhang 3
3.	 Wiesinger Marina	 1975	

Lokführerin	 Hauptstraße 21
4.	 Steininger Herbert	 1967	

OP-Assistent	 Birkenstraße 9
5.	 Aichinger-Kampa Katarzyna	 1982	

Dipl. Krankenschwester	 Gföllnerwald 29
6.	 Gatterbauer Ernst	 1950	

Pensionist	 Unterbruck 1
7.	 Pumberger Claudia Agnes	 1973	

Bürokauffrau	 Oberfreundorf 13
8.	 Willerstorfer Thomas, MSc	 1968	

Finanzbeamter	 Reith 8/1
9.	 Kirchberger Manfred, Ing. MBA	 1965	

Leitender Angestellter	 Mairing 21/1
10.	Franz Edwin	 1959	

Kundendiensttechniker	 Steinbruch 29
11.	Ferchhumer Judith	 1968	

Bankangestellte	 Kreuzberg 1
12.	Steininger Helga	 1968	

Verkäuferin	 Birkenstraße 9
13.	Hofer-Hintenaus Maria	 1951	

Pensionistin	 Großsteingrub 4
14.	Kottal Herbert	 1946	

Pensionist	 Sandstraße 10/1
15.	Steininger Maria	 1948	

Pensionistin	 Sandstraße 4

Liste 3	  
Freiheitliche Partei Österreichs - FPÖ
1.	 Eichlberger Stefan	 1973	

Tischler	 Rosenstraße 13
2.	 Haiderer Manfred	 1960 

Landwirt	 Oberfreundorf 20/2
3.	 Wöß Daniel	 1979 

Berufssoldat	 Am Berg 10
4.	 Seyr Manuel Franz	 1983	

Gebietsleiter	 Großsteingrub 11
5.	 Rieger Karl	 1952 

Pensionist	 Eferdinger Straße 31/2
6.	 Jäger Marlene	 1984	

EDV-Technikerin	 Sallmannsberg 9
7.	 Lehner Michael	 1991	

Schweißer	 Niederwinkl 3
8.	 Steininger Franz	 1959 

Schlosser	 Mairing 38
9.	 Pichlik Karl	 1958	

Schlosser	 Unterbruck 8/5
10.	Kammerer Gertraud	 1959 

Landwirtin	 Pertmannshub 4/1
11.	Mairhuber Stefan	 1970	

Techn. Angestellter	 Mittergallsbach 9
12.	Rechtlehner Markus	 1976	

Chemieverfahrenstech.	Mittergallsbach 14/1
13.	Sonnleitner Thomas	 1978 

Kraftfahrer	 Unterprambach 13

Wahlvorschläge
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Im Gedenken an  
Gustav Lesslhumer
Unser langjähriger Gemeinderat Gustav Lesslhumer 
ist  am 14. Juli 2015 im 76. Lebensjahr verstorben. 
Herr Lesslhumer war von 1985 bis 1997 Mitglied 
des Gemeinderates und in verschiedenen Ausschüs-
sen tätig.

Franz Manigatterer ist am 22. Juni 2015 im 78. 
Lebensjahr verstorben. 
Herr Manigatterer verwaltete seine Funktionen 
und seine ihm auferlegten Pflichten stets mit ei-
nem hohen Maß an Verantwortungsbewusstsein 

den Menschen unserer Gemeinde, den Verbänden und allen Vereinen und 
Körperschaften gegenüber. Sein positives Wirken, seine Geradlinigkeit, seine 
Art Themen und Vorstellungen nicht nur anzusprechen, sondern diese auch 
umzusetzen, haben in der Gemeinde, bei den Verbänden und den Vereinen 
unvergängliche, tiefe und unvergessliche Spuren hinterlassen. Werke, die 
untrennbar mit seinem Namen verbunden bleiben.
Begonnen hat er seine politische Tätigkeit bereits mit 25 Jahren als ÖAAB-
Obmann der Ortsgruppe Prambachkirchen. Von 1967 bis 1999 war er im 
Gemeinderat vertreten. In dieser Zeit war Franz auch 14 Jahre Mitglied des 
Gemeindevorstandes. 
Sein Arbeitsschwerpunkt galt der ordnungsgemäßen Abwasserbeseitigung 
und noch mehr der Versorgung unserer Gemeindebürger mit Trinkwasser. Er 
gründete die Wassergenossenschaft Gschnarret. Diese Genossenschaft vergrö-
ßerte sich immer mehr, bis daraus der Wasserverband Prambachkirchen und 
Umgebung hervorging, dem heute auch teilweise die Gemeinden Stroheim, 
Waizenkirchen und Hinzenbach angehören. 
Franz Manigatterer war Obmann zahlreicher Vereine und Institutionen wie 
zB. Fremdenverkehrsverband, ÖAAB, Prambachkirchner Bergkameraden, 
Sparverein Sparefroh. Franz war ein sehr geselliger Mensch. Bei ihm musste 
sich immer etwas tun und er sorgte für Lebendigkeit in unserer Gemeinde. 
Legendär waren die von ihm initiierten Prambachkirchner Faschingszüge, 
die viele Besucher in unsere Gemeinde lockten. Auch die zahlreichen pro-
fessionell organisierten Faschingssitzungen trugen seine Handschrift. Er hat 
dabei nicht nur fast alle Texte mit Witz und Humor verfasst, er war auch 
hauptverantwortlich für die Organisation dieser Veranstaltungen.
Diese Aufzählung ist nicht lückenlos, zeigt aber deutlich seinen großen Einsatz 
und Willen zur Mitgestaltung und Mitarbeit.

Im Oktober 2003 hat der Gemeinderat der Marktgemeinde einstimmig be-
schlossen Franz Manigatterer mit dem Verdienstzeichen in Gold auszuzeich-
nen. In Würdigung seiner Verdienste wurde der Verstorbene auch mit dem 
goldenen Verdienstzeichen der Republik Österreich ausgezeichnet.

Im Gedenken an 
Franz Manigatterer14.	Kreuzmayr Rudolf	 1970 

Platzarbeiter	 Unterprambach 12
15.	Pramendorfer Franz	 1953 

Pensionist	 Gallham 3
16.	Falkner Albin	 1961	

Koordinator	 Kapellenweg 6/8
17.	Kammerer Albert	 1956	

Landwirt	 Pertmannshub 4/1
18.	Riedl Andreas	 1978	

Schlosser	 Kapellenweg 4/11
19.	Hügelsberger Thomas	 1968	

Prosekturgehilfe	 Auf der Wies 1
20.	Rieger Alexander	 1976	

Geschäftsführer	 Eferdinger Straße 31/2

Liste 4
Die Grüne Alternative - Die Grünen
1.	 Neuweg Michael	 1983	

Selbständig	 Mittergallsbach 16/1
2.	 Sturmlechner Alexander	 1967	

Koch	 Grieskirchner Straße 1/2
3.	 Essig Gertraud	 1957	

Vertragsbedienstete	 Bahnhofstraße 29/2
4.	 Grubauer Andrea, Mag.	 1968	

Sozialarbeiterin	 Obergallsbach 6/2
5.	 Kreinecker Willibald Christoph	 1967	

DGKP	 Weidenweg 4
6.	 Schulz Ingeborg	 1975	

Kindergartenpädagogin	 Rosenstraße 22
7.	 Schulz Robert Leopold	 1974	

Kfm. Angestellter	 Rosenstraße 22
8.	 Jebinger Anette Maria	 1974	

Lehrerin	 Weidenweg 6
9.	 Schweitzer Erika Maria	 1967	

DGKS	 Großsteingrub 2/2
10.	Barta Matthias, Dr. med. univ.	 1977	

Arzt	 Passauer Straße 4
11.	Kreinecker Evelyn	 1971	

Religionslehrerin	 Weidenweg 4
12.	Lechner Nora Yolanda	 1969	

Religionslehrerin	 Rosenstraße 23
13.	Bauerecker Gerald	 1967	

Sofwareentwickler	 Obergallsbach 6/2
14.	Reiter Regina	 1970 

Fachsozialbetreuerin	 Hundswies 13
15.	Jebinger Christian	 1967	

Lokführer	 Weidenweg 6
16.	Steininger Martina	 1970	

Einzelhandelskauffrau	 Am Berg 16
17.	Meier Flaviu-Emanuel, Dipl. Ing.	 1976	

Laborant	 Am Berg 14
18.	Barta Werner	 1950	

Pensionist	 Eferdinger Straße 15
19.	Meier Heidemarie	 1982	

Tagesmutter	 Am Berg 14
20.	Bernauer Christine	 1956	

Pensionistin	 Obereschlbach 5/1
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Blutspendeaktion
Dienstag, 10. November 2015
15:30 - 20:30 Uhr
Volksschule Prambachkirchen

Informationen zur Blutspende
Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jahren 
im Abstand von 8 Wochen. Der vor 
der Blutspende auszufüllende Gesund-
heitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt 
dienen sowohl der Sicherheit unserer 
Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen 
amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren 
Blutspendeausweis zur Blutspende 
mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 
nach 5 Wochen per Post, somit wird die 
Blutspende für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden 
vor der Blutspende zumindest eine 
kleine Mahlzeit und ausreichend Flüs-
sigkeit zu sich nehmen und nach der 
Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn 
Folgendes zutrifft:
 •	Einnahme von Blutdruckmedikamen-

ten
•	 „Fieberblase“
•	 offene Wunde, frische Verletzung
•	 akute Allergie
•	 Krankenstand und Kur
In den letzten 48 Stunden:
•	 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. 

FSME Influenza, Diphtherie, Tetanus, 

Polio, Meningokokken, Hepatitis-A/-
B, etc.

In den letzten 3 Tagen:
•	 Desensibilisierungsbehandlung (All-

ergien)
In den letzten 7 Tagen:
•	 Zahnbehandlung
•	 Zahnsteinentfernung

In den letzten 4 Wochen:
•	 Infektionskrankheiten (Grippaler 

Infekt Darminfektion bzw. Durchfall, 
etc.)

•	 Eine Impfung mit Lebendimpf-
stoff, z.B. Masern Mumps, Röteln, 
Schluckimpfung, BCG, etc.

•	 Einnahme von Antibiotika, Schmerz-
mittel

In den letzten 2 Monaten:
•	 Zeckenbiss
In den letzten 4 Monaten:
•	 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis
•	 Magenspiegelung, Darmspiegelung
•	 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C
In den letzten 6 Monaten:
•	 Aufenthalt in Malariagebieten 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Blutspende 
Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail 
wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 
Weitere Blutspendetermine können Sie 
in Tageszeitungen sowie im Internet 
unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn 
nur mit Ihrer Blutspende können wir alle 
OÖ Krankenhäuser mit genügend le-
bensrettenden Blutkonserven versorgen.

Spende Blut – Rette Leben!

Textiliensammlung
Abholtermin: 
Donnerstag, 15. Oktober 2015
bis spätestens am Vorabend abgeben!
Sammelstelle: Bauhof (Splittbox)

Original-Sammelsäcke sind am Ge-
meindeamt erhältlich. Den befüllten 
Textilsack bitte gut verschnüren und nur 
für die Gemeinde-Straßensammlung der 
OÖ. LAVU AG verwenden!

Was wird gesammelt:
	Tragbare und saubere Kleidung
	Tragbare und saubere Schuhe, paar-

weise gebündelt
	Unbeschädigte Taschen und Gürtel
	Sauberes Bettzeug, Bettfedern im
 	 Inlett
	Vorhänge, Tischwäsche

Was darf nicht hinein:
	Kaputte, verschmutzte, nasse oder 

schimmelige Kleidung/Schuhe
	Stoffreste/Putzlappen
	Ski-, Snowboard- und Eislaufschu-

he
	Schuheinlagen

Was passiert damit
Die Textilien bzw. Schuhe werden in 
Sortierbetrieben in bis zu 70 verschie-
dene Sorten (Kinder, Herren, Damen, 
Winter, Sommer ...) sortiert. Der Groß-
teil der Kleider wird nach Afrika und 
in Osteuropäische Länder gebracht 
und je nach Qualität in eigenen Shops 
wiederverkauft.

Nur Altstoffe mit guter Qualität
sind wirklich verwertbar!

Hilfswerk Eferding

Beratungstag für 
Alleinerziehende
Montag, 05. Oktober 2015 
von 14 – 15 Uhr 
Gemeindeamt Prambachkirchen
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Sammlung landwirt-
schaftlicher Folien

•	 Silofolien
Auch im Herbst wird wieder eine kos-
tenlose Sammlung von landwirtschaft-
lichen Folien (Silofolien) durchgeführt. 

Freitag, 16. Oktober 2015
08:00 - 12:00 Uhr u.13:00 - 16:00 Uhr
Lagerhaus Haibach

Selbstverständlich kann der Sammel-
termin und Standort von jedem bezirks-
ansässigen Landwirt, unabhängig der 
Gemeindezugehörigkeit, wahrgenom-
men werden.
Abgegeben werden können wiederum:
•	 Landwirtschaftliche Wickelfolien
•	 Fahrsilofolien
•	 Unterziehfolien
•	 Netze und Schnüre im Sack können 

in den 3 Altstoffsammelzentren und 
beim ÖKOTAINER kostenlos abge-
geben werden!

Für Netze und Schnüre können ab sofort 
in den Altstoffsammelzentren Eferding 
und Hartkirchen Säcke abgeholt werden 
(auch bei der Sammlung erhältlich!).
Das Material muss zudem in sauberem 
Zustand angeliefert werden, da es einer 
stofflichen Verwertung zugeführt wird.
Nicht übernommen werden können 
Vlies und Verpackungen (ASZ).
Wir weisen darauf hin, dass nach der 
Sammlung beim Ökotainer keine Folien 
angenommen werden und die Abgabe 
im Altstoffsammelzentrum kosten-
pflichtig ist.

•	 Gemüsefolien
Diese gemischte Sammlung ist aufgrund 
des hohen Verschmutzungsgrades der 
Folien kostenpflichtig. Der Preis pro Ki-
logramm beträgt Euro 0,25 inkl. MWSt.

Mittwoch, 04.11. bis  
Freitag, 06.11.2015
07:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 
13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Lagerhaus Eferding

Bitte beachten: Abgegeben werden kön-
nen landwirtschaftliche Folien (jedoch 
keine Folien mit Erdtaschen!) ohne 
Netze und Schnüre – diese können in 
Säcken kostenlos im Altstoffsammel-
zentrum und beim Ökotainer abgege-
ben werden. Die Säcke sind im ASZ 
Eferding und auch bei der Sammlung 
erhältlich.
Es wird darauf hingewiesen, dass das 
Verbrennen solcher Folien im Freien 
verboten und daher strafbar ist!
Es wird empfohlen, keine Verpa-
ckungen wie Düngemittelsäcke und 
dergleichen abzugeben, da diese in 
restentleertem Zustand kostenlos bei 
den Altstoffsammelzentren und beim 
Ökotainer abgegeben werden können!
Zudem können in den Altstoffsammel-
zentren Problemstoffe, die im land-
wirtschaftlichen Betrieb anfallen, wie 
Altöle, Farben, Lacke, Spritzmittel udgl. 
abgegeben werden.

Landlerhilfe sucht 
dringend Zivildiener
für einen Einsatz am Stützpunkt 
in Linz oder
in den Landlerdörfern in Rumäni-
en und der Ukraine

Der Verein „Eine Welt - OÖ. Landlerhil-
fe“ sucht für den Einsatz am Stützpunkt 
in Linz ab sofort einen Zivildiener. 
Wenn Sie freundlich, teamfähig, cari-
tativ veranlagt sind, rasch Ihren Einsatz 
beginnen wollen, über Computerkennt-
nisse verfügen und einmal bei einer 
humanitären Organisation mitarbeiten 
wollen, dann sind Sie bei uns richtig.

Weiters sucht der Verein für seine 
Einsatzstellen in den Landlerdörfern 
in Rumänien und der Ukraine für die 
kommenden Jahre Auslandszivildiener 
für einen 12monatigen Einsatz. Derzeit 
sind ab sofort jeweils ein Platz in Ober-
wischau in Nordrumänien und ein Platz 
in Großpold bei Hermannstadt in Sie-
benbürgen frei. Die wesentlichste Auf-
gabe in Oberwischau ist die Mitarbeit 
in der Caritasstation mit Schwerpunkt 
Altenbetreuung, in Großpold steht die 

Kinderbetreuung im deutschsprachig 
geführten Schulinternat im Mittel-
punkt der Arbeit. Ein umfang- und ab-
wechslungsreiches, sozial humanitäres 
Betätigungsfeld rundet diesen Einsatz 
ab. Über 70 bisher tätige Zivis waren 
mit ihrem Einsatz sehr zufrieden und 
konnten in dieser Zeit wichtige Sprach-
kenntnisse erwerben bzw. wertvolle 
Lebenserfahrungen gewinnen.

Weitere Info`s gibt’s auf unserer Home-
page www.landlerhilfe.at bzw. sind wir 
jederzeit für Anfragen unter 0664 30 
30 115 sowie per Email (helmut.atzlin-
ger@landlerhilfe.at) erreichbar.

Freie Betriebsflächen 
rasch vermitteln
Die neue Betriebsflächen-Daten-
bank www.standortooe.at 

Sie haben ein leerstehendes Geschäfts-
lokal, ein Büro, eine Produktionshalle, 
eine Lagerhalle oder ein leeres Betriebs-
baugrundstück, und wollen es vermieten 
oder verkaufen?
Dann bieten wir Ihnen als Gemeinde 
ein attraktives Service. Sie können Ihre 
gewerbliche Immobilie auf www.stand-
ortooe.at kostenlos anbieten, indem 
Sie dort in der Rubrik „Anbieten“ Ihr 
Angebot im Detail erfassen. 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Fattinger 
beim Marktgemeindeamt Prambach-
kirchen gerne zur Verfügung. Ihre Ge-
meinde schaltet Ihr erfasstes Angebot 
mit passender Flächenwidmung auch 
frei, damit es dann im Internet für alle 
Interessenten sichtbar wird.

Eine rasche Vermittlung von Gewer-
beimmobilien sichert den Erhalt der 
Bausubstanz, führt zu raschen Ein-
nahmen, sichert ein gutes Ortsbild und 
führt zu neuen Gewerbetreibenden in 
der Gemeinde. Die Standortdatenbank 
hilft dabei freie Betriebsflächen rasch 
zu vermitteln.
Falls Sie eine gewerbliche Immobilie in 
der Region suchen, sind Sie natürlich 
genauso richtig auf dieser Website. 
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Achtung 
Wildwechsel
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht 
im Straßenverkehr. Jetzt, wo die Tage 
wieder kürzer werden, steigt die Gefahr 
des Zusammentreffens mit Wildtieren 
stark an. Zudem fällt die Hauptver-
kehrszeit genau in die Dämmerung oder 
Dunkelheit, wo viele Tiere besonders 
aktiv und die Sichtverhältnisse meist 
schwierig einzuschätzen sind. Beson-
dere Aufmerksamkeit ist auf Straßen 
entlang von Waldrändern und vegeta-
tionsreichen Feldern geboten. Mit dem 
Abernten der Maisfelder verlieren die 
Wildtiere ihren sicheren, gewohnten 
Einstand und sind auf der Suche nach 
neuen Lebensräumen. Dabei überquert 
das Wild jetzt öfter und unerwartet die 
Fahrbahnen.
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer 
Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 
einwirken, werden häufig unterschätzt: 
So beträgt das Aufprallgewicht eines 
Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht 
auf ein 50 km/h schnelles Auto 2.000 
kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es 
auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht 
angepasste Geschwindigkeit ist die 
häufigste Ursache für Kollisionen mit 
Wildtieren. 

Was kann man als Autofahrer tun, 
um Kollisionen zu vermeiden?
•	 Warnzeichen „Achtung Wildwech-

sel!“ beachten.
•	 Tempo reduzieren, vorausschauend 

und stets bremsbereit fahren
•	 ausreichend Abstand zum Vorderfahr-

zeug einhalten

Springt Wild auf die Straße 
– Gas wegnehmen
– abblenden 
– hupen (mehrmals kurz die Hupe zu 

betätigen, nicht dauerhupen)
– abbremsen, wenn es die Verkehrs-

situation zulässt (vermeiden Sie 
riskante Ausweichmanöver oder 
abrupte Vollbremsungen)

Damit gibt man den Tieren ausreichend 
Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu 

entkommen. Und bitte beachten Sie: 
Wild quert selten einzeln die Straße, 
dem ersten Tier folgen meist weitere.

Kommt es trotzdem zu einer Kollision, 
muss wie bei jedem anderen Unfall re-
agiert werden: Warnblinker einschalten, 
Warnweste anziehen, Warndreieck auf-
stellen, gegebenenfalls Verletzte versor-
gen. Die Polizei muss auf jeden Fall ver-
ständigt werden. Wer dies verabsäumt, 
macht sich wegen Nichtmeldens eines 
Sachschadens strafbar und bekommt 
auch keinen Schadenersatz durch die 
Versicherung. Selbst wenn das Tier nur 
angefahren wurde und noch weglaufen 
konnte, muss die Polizei verständigt 
werden. Diese kontaktiert dann die zu-
ständige, örtliche Jägerschaft, die sich 
mit einem Jagdhund auf die Suche nach 
dem Tier macht, um es gegebenenfalls 
von seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls 
dürfen Sie getötetes Wild mitzunehmen. 
Dies gilt als Wilderei und ist strafbar. 

Eine innovative Maßnahme zur Stei-
gerung der Verkehrssicherheit sind op-
tische und akustische Wildwarngeräte. 
Das Land Oberösterreich hat deshalb 
in Abstimmung mit dem Oö Landes-
jagdverband und durch Unterstützung 
von Versicherungsunternehmen im 
Jahr 2003 ein Testprojekt gestartet. Die 
Wildunfälle haben sich auf den Teststre-
cken um bis zu 93 % reduziert. Daher 
werden seit März 2010 Oberösterreichs 
gefährlichste Straßenabschnitte Stück 

für Stück dauerhaft mit Wildwarngerä-
ten ausgestattet, um die Verkehrssicher-
heit zu erhöhen und die freilebenden 
Wildtiere zu schützen.
Mittlerweile wurden mehr als 180 Stra-
ßenkilometer durch solche Wildwarnge-
räte entschärft – jedes Jahr kommen 30 
Kilometer hinzu! 
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich 
auf rund 100.000 Euro und werden vom 
Land Oberösterreich gemeinsam mit 
Versicherungsunternehmen finanziert. 
Die örtliche Jägerschaft übernimmt die 
Selbstkostenbeteiligung von 10% der 
Gesamtsumme und wartet und pflegt 
die Geräte mit großem persönlichem 
Einsatz.

Oö Landesjagverband 
www.ooeljv.at 

Inserate
Verkauf Baugrund
Relativ ebenes Grundstück, 797 m², 
Kaufpreis 39.000,- Euro, zzgl. Ne-
benkosten, voll aufgeschlossen  - kein 
Bauzwang, zwei Seiten bereits einge-
friedet, Tel. 0676 9063504.

Leerstehende Räumlichkeiten 
gesucht
für Bastelarbeiten, ca. 80 m², ev. altes 
Stallgebäude, Preis nach Vereinbarung
Wilhelm Hehenberger, Gföllnerwald 
23, Tel. 0664 2844 713 oder 07277 
2842

Gerade im Herbst steigt die Gefahr von Wildunfällen
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Anerkennung als LEADER-Region Eferding
Seit 1. Juni 2015 hat die Region Efer-
ding wieder den Status einer LEADER-
Region. Am 24. Juni 2015 hat Bundes-
minister Andrä Rupprechter im Rahmen 
einer offiziellen Feier die entsprechen-
den Anerkennungsurkunden an die 
LEADER-Regionen überreicht. Somit 
ist die im Oktober eingereichte „Lokale 
Entwicklungsstrategie“ genehmigt, die zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel 
sind den Regionen zugeteilt und ab sofort können Projekte zur Förderung eingereicht 
werden. Alle dafür notwendigen Informationen können Sie auf der Homepage des 
REGEF unter www.regef.at nachlesen oder direkt im Büro des REGEF erfragen. 
Wir ersuchen um Terminvereinbarung unter Tel. 07272/5005-32 oder Tel. 
0664/3933511 oder per Mail unter office@regef.at. Wir freuen uns über spannende 
und innovative Ideen, konstruktives Arbeiten in offenen Arbeitskreisen und Pro-
jektgruppen und auf die Umsetzung von vielen Projekten – gemäß unserem Motto: 
Nur wer selbst aktiv wird, kann die Zukunft mitgestalten.

LEADER-Preis 2015 geht an Eferding
Am 3. Juli 2015 wurden insgesamt 12 
von 170 eingereichte Projekte von LR 
Max Hiegelsberger und Bundesmi-
nister Andrä Rupprechter mit einem 
LEADER-Preis ausgezeichnet - das 
Projekt der LEADER-Region Eferding 
„Lernende Region – Gemüsewissen neu 
entdeckt“ in der Kategorie „Erhaltung 
des kulturellen Erbes und Schonung 
der natürlichen Ressourcen“. Eine Ab-
ordnung der Projektgruppe, die für das 
Projekt verantwortlich zeichnet, war bei 
der Preisverleihung mit dabei. 

Wir stellen vor!	
Seit 18. Mai 2015 verstärkt Olivia Theresa Kalisch aus Wilhe-
ring das Team des Regionalentwicklungsverbandes als Projekt
assistentin. Wir wünschen ihr viel Spaß bei der Arbeit und ihren 
neuen Aufgaben und interessante Begegnungen mit Menschen 
in der Region. Ihre Kontaktdaten sind: kalisch@regef.at oder 
Tel. 07272/5005-40. Sie steht 15 h/Woche an folgenden Tagen 
zur Verfügung: Montag 8 - 12 und 12:30 - 16:30, Mittwoch und 
Donnerstag von 8 - 11:30 Uhr. 

LR Max Hiegelsberger, Geschäfts-
führerin Susanne Kreinecker, Obmann 
LAbg. Jürgen Höckner, Bundesminister 
Andrä Rupprechter
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Kontaktadresse:
Regionalentwicklungsverband Eferding  
4070 Eferding, Josef-Mitter-Platz 2
Telefon: 0 72 72 / 50 05 – 30  
E-Mail: office@regef.at  
Internet: www.regef.at 

Zivilschutz 
Probealarm
am Samstag, 3. Oktober 2015
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

Bedeutung der Signale:
Sirenenprobe

Warnung

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) einschalten, Ver-
haltensmaßnahmen beachten.
Am 3. Oktober nur Probealarm!

Alarm

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlich-
keiten aufsuchen, über Radio oder 
Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.
orf.at) durchgegebene Verhaltensmaß-
nahmen befolgen.
Am 3. Oktober nur Probealarm!

Entwarnung

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder 
Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.
orf.at) beachten.
Am 3. Oktober nur Probealarm!

Infotelefon am 3. Oktober 2015 
von 11:00 bis 14:00 Uhr

Landeswarnzentrale beim Landes-Feuer-
wehrkommando Oberösterreich

Tel.: 130 (ohne Vorwahl)
Achtung! Keine Notrufnummern blockieren!

15 Sekunden

3 Minuten 
gleich bleibender Dauerton

1 Minute
auf- und abschwellender Heulton

1 Minute
gleich bleibender Dauerton
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Prambachkirchner Firmen unterstützen Tennisverein

Die Sektion Tennis der Union Raiffeisen 
Prambachkirchen bedankt sich sehr 
herzlich bei jenen Prambachkirchner 
Unternehmen, die immer wieder ein 
offenes Ohr bei finanziellen Angelegen-
heiten haben. 

So leisteten die Raiffeisenbank Pram-
bachkirchen und das Autohaus Eschl-
böck bei der Anschaffung von Dressen 

mit Susanne Doplbauer und Sonja 
Tomaschek
ab Freitag, 18. September 2015
18:00 - 19:00 Uhr, Turnsaal der Volks-
schule, 10 Abende, 75 €
Anmeldung über www.zumba-aktiv.at  
oder direkt bei Kursbeginn
Einstieg jederzeit möglich

Radsport
Der 40jährige Prambachkirchner Willi 
Hoffmann ist nicht nur Amtsleiter 
in seiner Heimatgemeinde, sondern 
auch begeisterter Langstrecken-Renn-
radfahrer. Seit einigen Jahren startet 
Willi Hoffmann sehr erfolgreich bei 
24-Stunden-Radrennen und bei Ultra-
Radmarathons. Auch heuer konnten 
wieder einige tolle Ergebnisse einge-
fahren werden.

Am 7. Mai wurde beim Race around 
Slovenia in der Kategorie 4er-Team 
gestartet. Nach 1250 km mit 15000 Hö-
henmetern konnte nach einer Nonstop-
Fahrzeit von gut 37 Stunden (Schnitt 
33,6 km/h) der zweite Platz eingefahren 
werden. Der Rückstand auf das sloweni-
sche Siegerteam betrug nur 17 Minuten.

Im Juli stand Willi Hoffmann als 
Einzelfahrer beim Grieskirchner 24 
Stunden- Radmarathon am Start. Mehr 
als 1200 Radfahrer stellten sich der 

Herausforderung 
des 24 Stunden 
Radfahrens. Willi 
Hoffmann legte auf 
dem Rundkurs stol-
ze 800 km (Schnitt 
33,2 km/h)  mit 
6500 Höhenme-
tern zurück, was 
den hervorragenden 
4. Platz bedeutete. 
Auf den Stockerl-
platz fehlten am 
Ende nicht einmal 
sieben Minuten.

Nach Platz zwei und drei in den vergan-
genen Jahren, wurde beim Race around 
Austria, dem mit 2200 km Länge und 
knapp 30000 Höhenmetern längsten und 
härtesten Radrennen Europas, auch heu-
er wieder ein Podestplatz angepeilt. Das 
4er-Team mit Willi Hoffmann wurde 
von 12 Betreuern und 4 Begleitfahrzeu-

gen begleitet. Mit einer Fahrzeit von 65 
Stunden und 19 Minuten (Schnitt 32,9 
km/h) konnte sich erneut der 3. Platz 
gesichert werden.

Für die Saison 2016 hat sich Willi Hoff-
mann ein besonders großes Ziel gesetzt. 
Er möchte beim Race around Austria 
als Einzelfahrer starten und mit einer 
Nonstop-Fahrzeit von ca. 110 h finishen.

Darüber hinaus finanzierten die Firmen 
Eschlböck Maschinenfabrik GmbH. und 
Ford Steckbauer GmbH. jeweils eine 
Tennisblende. Dadurch wurde nicht nur 
der optische Eindruck der Tennisanlage 
verbessert, sondern den Spielerinnen 
und Spielern wird dadurch auch entspre-
chender Windschutz geboten.

Herzlichen Dank an alle vier Firmen!

für die Herrenmannschaften entspre-
chende Unterstützung. Die  Mann-
schaften waren in ihren Spielklassen 
erfolgreich unterwegs. Erfreulich ist, 
dass insbesondere bei der zweiten 
Mannschaft der Allgemeinen Spielklas-
se viele Nachwuchsspieler im Einsatz 
sind und dadurch die Jugend entspre-
chend gefördert wird.

Willi Hoffmann beim Race around Austria 2015



Folge 6/September 2015 11

Umzug des Notariates 
Waizenkirchen
Wir freuen uns, Sie seit 3. August 2015 
in unseren neuen Räumlichkeiten im 
Marktgemeindeamt Waizenkirchen 
begrüßen zu dürfen.
Unsere neue Adresse lautet: 
Marktplatz 3, 4730 Waizenkirchen.
Alle Telefon- und Faxnummern sowie 
unsere E-Mail-Adressen bleiben auch 
nach dem Umzug unverändert bestehen. 
Der Eingang in das neue Notariat ist 
sowohl durch den Haupteingang des 
Gemeindeamtes als auch barrierefrei 
durch den Seiteneingang (Lift) möglich.
Wir stehen Ihnen auch weiterhin gerne 
beratend zur Seite!
Besuchen Sie unsere Website unter 
www.notariat-wzk.at!
Für die erste kostenlose Rechtsauskunft 
stehen Ihnen Dr. Gabriele Petric und 
Mag. Melanie Mair, gegen telefonische 
Voranmeldung, gerne zur Verfügung:
Telefon 07277-2263, Fax 07277-2263-
13, 4730 Waizenkirchen, Marktplatz 3 
e-mail: notariat.wzk@aon.at

Neue Öffnungszeiten 
aus Personalgründen
Mo, Di, Mi, Sa	 08:00 - 12:00 Uhr
	 nachmittags geschlossen

Do, Fr	 08:30 - 12:00 Uhr   
	 14:30 - 18:00 Uhr

Ich bitte um Ihr Verständnis - bei 
dringenden Fällen jederzeit unter Tel. 
0664 38 60 317 erreichbar.

Blumenplatzl  
Aichinger-Feichtinger OG
Hauptstraße 31
4731  Prambachkirchen
07277 32 4 64, 0664 38 60 317

Ohne in der Chro-
nik blättern zu 
müssen kann man 
mit Sicherheit sa-
gen, dass es am 
Samstag, 15. Au-
gust der erste Be-

such eines ÖFB-Präsidenten in unserer 
Gemeinde war.

Leo Windtner, selbst jahrelang aktiver 
Fußballer und Funktionär in St. Florian, 
kennt auch die kleinen Strukturen und 
weiß um die Bedeutung von Jugend-
arbeit in diesen Vereinen. In seinem 
sehr spannend gehaltenen Vortrag „der 
österreichische Fußballweg“ berichtete 
Windtner über den wirtschaftlich enorm 
hohen Einfluss des Fußballs in unserer 
Gesellschaft und so war auch bei dieser 
Präsentation deutlich zu spüren, welch 
Herzensangelegenheit ihm dieser Sport 
ist. Wenn man sieht, was sich in der 
Zeit seiner Präsidentschaft innerhalb 
des ÖFB verändert hat und wie sehr 
dieser auch seine Dienstleistungen 
modernisiert hat, bestätigt sich der 
Eindruck, dass die heutigen Erfolge von 
der Jugend bis zur Nationalmannschaft 
durchaus kein Zufall sind. Windtner ist 
selbst immer darauf bedacht, auch in 
Zeiten des Erfolges „den Ball flachzu-
halten“ und weiß als erfahrener Mann 
der Wirtschaft um dessen schnelle Zer-

brechlichkeit. Eloquent beantwortete 
er die gestellten Fragen der Zuhörer 
und führte uns so vor Augen, dass er 
als aktiver Präsident einfach etwas er-
zählen kann. Mit dem anschließenden 
Showtraining von SV-Ried Trainer und 
derzeitigem Leiter der oö. Traineraus-
bildung Thomas Weissenböck gelang 
ein weiteres Highlight an diesem Tag.

Die Zuhörer äußerten sich durchwegs 
positiv, die Fußballsektion erwies sich 
in Kooperation mit der Gemeinde als 
sehr guter Gastgeber und mit ein paar 
Akkordeoneinlagen von Wolfgang 
Schönleitner genossen die Sportfreunde 
zusammen mit den beiden Gästen den 
Ausklang dieses Nachmittags.

Herzlichen Dank den beiden Gästen Leo 
Windtner und Thomas Weissenböck für 
den Besuch sowie der Union-Fußball-
sektion für die Gestaltung dieses Tages.

Vzbgm. Rudolf Krautgartner

Besuch ÖFB-Präsident Windtner 
in Prambachkirchen

ÖFB-Präsident Leo Windtner

Showtraining mit SV-Ried-Trainer 
Thomas Weissenböck
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Montag, 21.09.2015 - 09.11.2015
09:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt EG

Eltern-Kind-Gruppe
für Kinder ab 1 Jahr, 6 mal, Leitung:    
Andrea Floimair, Spielgruppenleiterin 
i. A., Anmeldung erforderlich unter 
07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Dienstag, 22.09. - 27.10.2015
09:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt EG

Eltern-Kind-Gruppe
Eltern-Kind-Gruppen für Kinder ab 
dem 1. Lebensjahr, 6 mal, Anmeldung 
erforderlich unter 07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Mittwoch, 23.09. - 28.10.2015
09:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt EG

Eltern-Kind-Gruppe
für Kinder ab 1 Jahr, Leitung: Eder 
Regina, Anmeldung erforderlich unter 
07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Mittwoch, 23.09. - 02.12.2015
16:30 - 17:30 Uhr, Turnsaal der NMS 
Prambachkirchen

Eltern-Kind-Turnen 
für Kinder von 2,5 bis 5 Jahren
Leitung: Anita Dornetshumer, Anmel-
dung erforderlich unter 07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 24.09. - 29.10.2015
09:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt EG

Babyspielgruppe
für Babys von 6 bis 12 Monaten 
Leitung:    Andrea Floimair, Spielgrup-
penleiterin iA, Anmeldung erforderlich 

unter 07272 5703
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 24.09.2015
17:00 - 19:00 Uhr, Marktgemeindeamt 
Aschach an der Donau

(Alzheimer) Demenz - eine 
Krankheit verstehen
Die MAS-Alzheimerhilfe veranstaltet 
eine kostenlose Vortragsreihe für An-
gehörige von Menschen mit Demenz.   
Anmeldung erwünscht! Wenn Sie für 
Ihren betroffenen Angehörigen während 
des Vortrages eine Betreuung benötigen, 
können Sie Ihn/Sie gerne mitbringen. 
Es wird parallel eine Betreuungsgrup-
pe angeboten. Dazu ist unbedingt eine 
rechtzeitige Anmeldung erforderlich 
- bis spätestens Dienstag davor! Un-
kostenbeitrag für die Betreuung € 5 
pro Person und Nachmittag. Weitere 
Termine: 
1.10.	 Demenz - Kommunikation und 

der Umgang mit Herausforde-
rungen

8.10.	 Unterstützungs- und Entlas-
tungsmöglichkeiten (Mobile 
Hilfe, Pflegegeld, Sachwalter-
schaft...)

15.10.	Demenz - 101 Möglichkeiten 
der Beschäftigung (zu Hause, in 
Gruppen ...)

MAS Alzheimerhilfe, Bad Ischl
06132 21410, demenzservicestelle-
ottensheim@mas.or.at

Samstag, 26.09.2015
14:00 - 18:00 Uhr, Hauptstraße vor 
G-Werk

Alles Rad in Prambachkirchen
Eine Veranstaltung, wo sich alles ums 
Rad dreht
Die Grünen Prambachkichen

Sonntag, 27.09.2015
7:00 - 15:00 Uhr

Landtags-, Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl
Marktgemeinde Prambachkirchen

Donnerstag, 01.10.2015
Ausflug
Firma Weigl, Waizenkirchen und Adler 
Anfelden
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 01.10.2015
14:00 Uhr, Gemeindeamt EG

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Samstag, 03.10.2015
08:30 - 11:00 Uhr, Familienbundzent-
rum Eferding

Kinderartikelflohmarkt
Familienbundzentrum Eferding

Sonntag, 04.10.2015
9:15 Uhr, Pfarrkirche

Erntedankfest
Pfarre Prambachkirchen

Dienstag, 06.10.2015
16:00 - 17:00 Uhr, Hallenbad Haibach

Schwimmen lernen für An-
fänger
Schwimmen lernen für Anfänger ab 4 
Jahren ohne Begleitung im Hallenbad 
Haibach,  Anmeldung erforderlich 
unter 07272 5703, fbz.eferding@ooe.
familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 08.10.2015
14:00 - 15:00 Uhr, Mutterberatungs-
raum (Gemeindeamt-Nebeneingang)

Mutterberatung
Die Mutterberatung findet jeden 1. 
Donnerstag im Monat statt.

Veranstaltungskalender
 September - Dezember
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Samstag, 10.10.2015
10:00 - 17:00 Uhr, Seminarhaus "Am 
Hof" Muna Fiedler

Kreatives Schreiben - Wort-
werkstatt "Augenblicke . . ."
Nähere Infos unter 
http://www.munamhof.artbeat.at
Muna Fiedler, Tel. 3821

Donnerstag, 15.10.2015
14:00 Uhr, Gemeindeamt EG

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Freitag, 16.10.2015
19:30 Uhr, Kultursaal

Kammerhofer auf der Pirsch
Junge ÖVP

Donnerstag, 29.10.2015
14:00 Uhr, Gemeindeamt EG

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Samstag, 31.10.2015 und
Sonntag, 01.11.2015
10:00 - 17:00 Uhr, AmHof

Woll-Lust-Stricken
Frauen brauchen Abwechslung ... auch 
beim Stricken. Frau Marion Escher gibt 
Anleitung für Stricken mit verkürzten 
Reihen und vieles mehr. Material kann 
mitgebracht werden oder aber auch  
handgefärbtes Material, aus Wolle, Sei-
de, Alpaca  erworben werden.  Kurskos-
ten € 30,00 pro Tag
Nähere Infos unter 
http://www.munamhof.artbeat.at
Muna Fiedler, Tel. 3821

Montag, 02.11.2015
19:00 Uhr, Pfarrkirche

Totengedenken
Kameradschaftsbund Prambachkirchen

Donnertag, 05.11.2015
14:00 - 15:00 Uhr, Mutterberatungs-
raum (Gemeindeamt-Nebeneingang)

Mutterberatung

Die Mutterberatung findet jeden 1. 
Donnerstag im Monat statt.

Donnerstag, 05.11.2015
19:00 Uhr, Gasthaus Lackner (Stein-
grub)

Vortragsabend mit Wirt-
schaftsstammtisch 
Zum Thema „Fettnäpfchen – ich kom-
me!“ hält Unternehmensberater Mag. 
Peter Friedmann einen informativen und 
amüsanten Vortrag und eröffnet damit 
den ersten Wirtschaftsstammtisch. Der 
Wirtschaftsbund lädt dazu alle Pram-
bachkirchner herzlich ein. 
Wirtschaftsbund Prambachkirchen

Freitag, 06.11.2015
14:00 - 18:00 Uhr, AmHof, Reith 5
Kreatives Nähen mit Maschi-
ne von Oberteilen und Schals
Freitag 14-18 Uhr, Samstag 9 bis 17 Uhr
Elisabeth Gangl zeigt uns, wie wir mit 
unserer Nähmaschine aus Wolle und 
Garn wunderbare Oberteile u. Schals 
fertigen können. Material kann erwor-
ben aber auch mitgebracht werden.  
Mindestteilnehmer: 5
Nähere Infos unter 
http://www.munamhof.artbeat.at
Muna Fiedler, Tel. 3821

Sonntag, 08.11.2015
08:30 - 11:30 Uhr, Pfarrheim Pram-
bachkirchen

Bücherflohmarkt
Auch heuer findet wieder unser be-
liebter Bücher-Flohmarkt statt. Wir 
bieten immer zahlreiche Kinder- und 
Jugendbücher, Romane, Sachbücher 
und Zeitschriften zum Verkauf an.
Bücherei Prambachkirchen

Dienstag, 10.11.2015
14:00 - 15:30 Uhr, Gemeindeamt Pram-
bachkirchen, Erdgeschoss

TonWerkStatt "Kripperl aus 
Ton"
Töpfern für Kinder ab  6 Jahren   
Anmeldung erforderlich 07272 5703, 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at

Familienbundzentrum Eferding

Mittwoch, 11.11. - 16.12.2015
09:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt EG

Eltern-Kind Gruppen 
für Kinder ab 1 Jahr
Leitung: Eder Regina 
Anmeldung erforderlich 07272 5703, 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 12.11. - 17.12.2015
09:00 - 10:00 Uhr, Gemeindeamt Pram-
bachkirchen, EG

Babyspielgruppe 
für Babys von 6 bis 12 Monaten
Leitung: Andrea Floimair, Spielgrup-
penleiterin i. A
Anmeldung erforderlich 07272 5703, 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 12.11.2015
14:00 Uhr, Gemeindeamt EG

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen

Montag, 16.11. - 21.12.2015
09:00 - 10:30 Uhr, Gemeindeamt

Eltern-Kind-Gruppe 
für Kinder ab 1 Jahr, 6 mal, Leitung: An-
drea Floimair, Spielgruppenleiterin i. A. 
Anmeldung erforderlich 07272 5703, 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Dienstag, 24.11.2015
19:00 - 22:00 Uhr, Gemeindeamt EG

Workshop "Ich bin okay!" 
Leitung:    Mag. Eva Hagmair, Ergothe-
rapeutin, Elternbildnerin
Anmeldung erforderlich 07272 5703, 
fbz.eferding@ooe.familienbund.at
Familienbundzentrum Eferding

Donnerstag, 26.11.2015
14:00 Uhr, Gemeindeamt EG

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen
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Samstag, 28.11.2015
18:00, Feuerwehrhaus Obergallsbach

Punschstand 
FF Gallsbach - Dachsberg

Samstag, 28.11.2015
18:30 Uhr, Pfarrhofvorplatz

Adventkranzweihe
Feierliche Adventkranzweihe und Ent-
zünden der ersten Kerze am Gemein-
schaftsadventkranz mit anschließendem 
Punschstand.
Brauchtumsgruppe Prambachkirchen

Sonntag, 29.11.2015
9:00 Uhr, Bereich Kirche und Gemein-
deamt

Weihnachtsmarkt
Marktgemeinde Prambachkirchen

Sonntag, 29.11.2015 bis  
Samstag, 05.12.2015
10:00 Uhr, Am Hof
Kerzenziehen Am Hof
„alle Jahre wieder" so auch heuer 
findet das  Kerzenziehen Am Hof im 
Advent statt. Öffnungzeiten jeweils 
von 10 h bis 18 h, Schulklassen von 8 
h bis 13 h. Gruppen und Schulklassen 
bitte um Voranmeldung. Ich freue 
mich, wenn auch heuer wieder zahl-
reiche Besucher diese vorweihnacht-
liche Veranstaltung besuchen werden. 
Nähere Infos unter 
http://www.munamhof.artbeat.at
Muna Fiedler, Tel. 3821

Donnerstag, 03.12.2015
Adventmarkt St. Wolfgang 
und St. Gilgen
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 03.12.2015
14:00 - 15:00 Uhr, Mutterberatungs-
raum (Gemeindeamt-Nebeneingang)

Mutterberatung
Die Mutterberatung findet jeden 1. 
Donnerstag im Monat statt.

Samstag, 05.12.2015
18:00 Uhr, Feuerwehrhaus Obergalls-
bach

Punschstand
FF Gallsbach-Dachsberg

Montag, 07.12.2015
19:30 Uhr, Pfarrkirche 

Kirchenkonzert
anschließend Punschstand
Musikverein Prambachkirchen

Donnerstag, 10.12.2015
14:00 Uhr, Gemeindeamt EG

Spiele-Nachmittag
Pensionistenverband Prambachkirchen,

Samstag, 12.12.2015
Adventsingen in Salzburg
Abfahrt um 9:00 Uhr nach Salzburg 
Brauchtumgsgruppe

Samstag, 12.12.2015
18:00 Uhr, Feuerwehrhaus Obergalls-
bach

Punschstand
FF Gallsbach-Dachsberg

Sonntag, 13.12.2015
Weihnachtsfeier - Senioren
Seniorenbund Prambachkirchen,

Dienstag, 15.12.2015
12:30 Uhr, GH Kolmgut

Weihnachtsfeier
Pensionistenverband Prambachkirchen

Samstag, 19.12.2015
18:00 Uhr, Feuerwehrhaus Obergalls-
bach

Punschstand
FF Gallsbach-Dachsberg

Sonntag, 20.12.2015
Adventkonzert in Vöcklabruck
Pensionistenverband Prambachkirchen

Donnerstag, 24.12.2015
ab 09:00 Uhr

Friedenslichtaktion
FF. Prambachkirchen 
FF. Gallsbach-Dachsberg

Geburten
Martina Hochedlinger und Michael 

Atzgersdorfer, Mittergallsbach 5 - 
David

Iris und Stefan Schmidt, Kapellenweg 
6/12 - Tim

Gudrun und Günther Jungreithmair, 
Langstögener Straße 4/2 - Lara

Monika Steindl und Christoph  
Winkler, Hauptstraße 33/3 - Eva

Elfriede Steckbauer und Michael Kuhn, 
Prattsdorf 11 - Valentina Rosa

Silvia Holzmüller, Prattsdorf 15 - 
Sophia

Sabrina Brandner und Thomas Lehner, 
Mairing 19/5 - Elina

Helene Haas und Christoph Starlinger, 
Grüben 5 - Lucas

Viktoria Mayr und Gregor Hofinger, 
Am Berg 8 - Lena

Gudrun Lehner und Markus Meisinger, 
Oberfreundorf 18/1 - Marisa

Karin und Daniel Ringler,  
Großsteingrub 18 - Michael

Daniela und Erwin Leßlhumer, 
Schöffling 6/2 - Elias

Nicole Palmstorfer und Hannes  
Panholzer, Weinberg 12/2 - Nina

Hochzeiten
Mag. Sandra Ferihumer und  

Martin Egle, Hartkirchen
Melanie Humer und  

Michael Schöngruber, Ansfelden

Goldene Hochzeiten
Elfriede und Karl Weixelbaumer, 

Sternenweg 1/1
Brigitte und Walter Herzog,  

Bahnhofstraße 18
Maria und Herbert Holzinger,  

Uttenthal 2

Wir bedauern 4 Todesfälle
Johann Hohner, Südhang 5/1 

verstorben im 80. Lebensjahr
Franz Manigatterer, Gschnarret 10/1 

verstorben im 78. Lebensjahr
Gustav Leßlhumer, Schöffling 6/1 

verstorben im 76. Lebensjahr
Johann Goldberger, Sallmannsberg 8/1 

verstorben im 87. Lebensjahr
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Hausärztlicher Notdienst
Ordinationsdienste für den Bereich Eferding - Grieskirchen 

Außerhalb der Ordinationszeiten ist der Hausärztliche Notdienst 
unter der Tel.Nr. 141 erreichbar!

Hausärztlicher Notdienst an 
Wochentagen

Der Hausärztliche Notdienst ist bis 19:00 Uhr beim 
zuständigen Hausarzt und ab 19:00 Uhr unter der 
Tel.Nr. 141 zu erfahren. Der Hausärztliche Not-
dienst ist jeweils in der Ordination des dienstha-
benden niedergelassenen Arztes. Die bestehenden 
Ordinationszeiten bleiben unberührt.

Ordinationsdienst: 09:00 bis 12:00 Uhr und 16:00 bis 17:00 Uhr			   Apothekendienst
03./04.10.2015	 Dr. Herbert Gruber	 Eferding	 07272 63 29	 Eferding (Christopherus)	
	 Dr. Franz Ratzenböck	 Peuerbach	 07276 30 66-0	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
10./11.10.2015	 Dr. Karin Steinmann	 Prambachkirchen	 07277 62 82	 Alkoven
	 Dr. Christian Bocksleitner	 Michaelnbach	 07277 29 99	 Bad Schallerbach/Neumarkt
17./18.10.2015	 Dr. Christina Breit	 Hartkirchen	 07273 63 88	 Stadtapotheke Eferding
	 Dr. Martin Schiffkorn	 St. Agatha	 07277 87 600	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
24./25.10.2015	 Dr. Stephan Mitterhauser	 Eferding	 07272 706 58	 Aschach/Alkoven
	 Dr. Thomas Ruttinger	 Taufkirchen/T.	 07734 40 08	 Gallspach/Peuerbach
26.10.2015	 Dr. Elke Schödl	 Eferding	 07272 23 36	 Aschach/Alkoven
	 Dr. Martin Schiffkorn	 St. Agatha	 07277 87 600	 Gallspach/Peuerbach
31.10./1.11.2015	 Dr. Herbert Stadler	 Aschach	 07273 63 21	 Eferding (Christopherus) 
	 Dr. Christian Bocksleitner	 Michaelnbach	 07277 29 99	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
07./08.11.2015	 Dr. Nesihe Sardest	 Eferding	 07272 43 15	 Alkoven
	 Dr. Martin Gollner	 Peuerbach	 07276 292 08	 Bad Schallerbach/Neumarkt
14./15.11.2015	 Dr. Elke Schödl	 Eferding	 07272 23 36	 Stadtapotheke Eferding
	 Dr. Gerhard Luegmair	 Neukirchen/W.	 07278 31 22-0	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
21./22.11.2015	 Dr. Herbert Stadler	 Aschach	 07273 63 21	 Aschach/Alkoven
	 Dr. Noitz Gemeinschaftspraxis	 Waizenkirchen	 07277 73 34	 Gallspach/Peuerbach
28./29.11.2015	 Dr. Karin Steinmann	 Prambachkirchen	 07277 62 82	 Eferding (Christopherus)
	 Dr. Peter Nöhammer	 Natternbach	 07278 82 63	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
05./06.12.2015	 Dr. Alfred Wassermair	 Aschach	 07273 89 77	 Alkoven
	 Dr. Alfons Orthofer	 Peuerbach	 07276 31 85-0	 Bad Schallerbach/Neumarkt
08.12.2015	 Dr. Karin Steinmann	 Prambachkirchen	 07277 62 82	 Stadtapotheke Eferding
	 Dr. Martin Gollner	 Peuerbach	 07276 292 08	 Bad Schallerbach/Neumarkt
12./13.12.2015	 Dr. Thomas Bruckner	 Haibach	 07279 83 14	 Stadtapotheke Eferding
	 Dr. Reinhard Puchegger	 Waizenkirchen	 07277 273 42-0	 Grieskirchen/Schlüßlberg/Raab
19/.20.12.2015	 Dr. Kurt Geroldinger	 St. Marienkirchen	 07249 475 77	 Aschach/Alkoven
	 Dr. Franz Ratzenböck	 Peuerbach	 07276 30 66-0	 Gallspach/Peuerbach
24./25.12.2015	 Dr. Alfred Wassermair	 Aschach	 07273 89 77	 Eferding (Christopherus)
	 Dr. Gerhard Luegmair	 Neukirchen/W.	 07278 31 22-0	 Gallspach/Peuerbach
26./27.12.2015	 Dr. Thomas Bruckner	 Haibach	 07279 83 14	 Eferding (Christopherus)
	 Dr. Peter Nöhammer	 Natternbach	 07278 82 63	 Waizenkirchen/Haag/Andorf
31.12./01.01.2016	 Dr. Kurt Geroldinger	 St. Marienkirchen	 07249 475 77	 Alkoven
	 Dr. Noitz Gemeinschaftspraxis	 Waizenkirchen	 07277 73 34	 Waizenkirchen/Haag/Andorf

Mag. Theresa Scharinger
Hochstraße 19

legte im April 2015 erfolgreich
die Rechtsanwaltsprüfung 
beim Oberlandesgericht Linz ab.

Die Marktgemeinde Prambachkirchen 
gratuliert herzlich.
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Der neue Verein, Lebensfreunde Pram-
bachkirchen, unter der Führung von 
Markus Autengruber veranstaltete mit 
Hilfe von 58 Sponsoren, unzähligen 
freiwilligen Helfern, Gemeinde, Kin-
dergarten, Feuerwehr, Rotes Kreuz und 
Polizei am 18. Juli 2015 eine Benefiz-
Laufveranstaltung.
Durch das umfangreiche Rahmenpro-
gramm auf der Bühne in Verbindung 
mit Grillerei, Bierbrunnen, Hüpfburg, 
Kinderschminken, Kindermalen und 
einem Zauberer verwandelte sich die 
Veranstaltung kurzerhand in ein Famili-
enfest. Dazu kam noch die professionel-
le Moderation von Wolfgang Lehner mit 
Live-Berichterstattung auf Radio OÖ.
In der Schlussphase erreichten die Emo-
tionen den Höhepunkt. Die Teilnehmer 
wurden von den Zuschauern durch den 
Ort getragen. Die Staffeln formierten 
sich und liefen gemeinsam die letzten 
Meter. Ein schönes Erlebnis für alle, ob 
Teilnehmer oder Zuschauer.

Teilnehmer aus fünf Nationen
Mehr als 313 laufbegeisterte Teilnehmer 
aus fünf Nationen liefen unter Gluthitze 
9248,32 Kilometer für die Oberös-
terreichische Kinderkrebshilfe. Die 
Polin Patrycja Bereznowska gewann 

nicht nur die Gesamtwertung über 6 
Stunden, sie stellte mit 68,916 km auch 
einen neuen polnischen Nationalrekord 
auf. Prambachkirchen gilt fortan auch 
für weitere internationale Teilnehmer              
als „heißes“ und schnelles Pflaster für 
Rekorde.
Die beachtliche Summe von 10.500 
Euro konnte am 26.08. an die OÖ Kin-
derkrebshilfe übergeben werden.
Die Lebensfreunde Prambachkirchen 
und die OÖ Kinderkrebshilfe bedan-
ken sich nochmals vom ganzen Herzen 
bei allen 58 Sponsoren und helfenden 

Händen! Ein großer Dank gilt auch den 
Anrainern und Gewerbetreibenden für 
ihr Verständnis.
Mit dieser Veranstaltung wurde nicht 
nur eine hohe Spendensumme erzielt, 
sondern ein starkes soziales Zeichen 
gesetzt.  

Aus dem kleinen Funken entstand ein 
Feuer der Gemeinsamkeit!
Und das Feuer wird auch 2016 wieder 
brennen.
Am 23. Juli 2016 wird der Traum 
fortgesetzt …

12 h Benefizlauf war ein voller Erfolg

Markus Autengruber (re) und Uwe Steininger (li) konnten einen Spendenbetrag 
von 10.500 Euro der Oö. Kinderkrebshilfe übergeben.

Gute Stimmung herrschte trotz 
glühender Hitze beim 12-Stunden-
Benefizlauf
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